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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2009/053 

öffentlich  

Datum 
23.04.2009 

Aktenzeichen 
III.2.1 - 51.15.35.3 

Federführend: 
Frau Heitmann 

 
Betreff 
 
Kindertagesstätte Zauberredder 
- Gruppenstruktur ab Sommer 2009 - 
 
 
Beratungsfolge 
Gremium Datum Berichterstatter 

Sozialausschuss 12.05.2009  
 
Finanzielle Auswirkungen : X JA  NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung : X JA  NEIN 
Produktsachkonto : 36515.5318004 
Gesamtausgaben :  
Folgekosten :  
Bemerkung: 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Gemäß dem Antrag des Trägers, Lebenshilfewerk Stormarn gGmbH, werden in der Kin-
dertagesstätte Zauberredder ab Sommer 2009 drei Dreiviertel-Integrationsgruppen von 
08:00 Uhr bis 14:00 Uhr und ein Frühdienst ab 07:30 Uhr betrieben. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Antrag vom 27.03.2009 beantragt der Träger der Kindertagesstätte Zauberredder die 
Umwandlung der letzten Regelelementargruppe in eine Integrationsgruppe. Aus dem An-
trag kann entnommen werden, dass alle Neuanmeldungen und ein Teil der vorhandenen 
Kinder die 6-Stunden-Betreuung benötigen. In dieser Gruppe wurden bereits 3 Kinder in 
Einzelintegrationsmaßnahmen betreut, sodass nur ein zusätzlicher Integrationsplatz ge-
schaffen wird, für den bereits eine Anmeldung vorliegt. 
 
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass dann die 12 Integrationsplätze von 8 Ahrensburger und 
4 auswärtigen Kindern belegt sind. 
 
Von den betreuten Halbtagskindern gehen diesen Sommer 5 in die Schule. 
Es verbleiben 9 Halbtagskinder. Hiervon wünschen 4 Kinder eine längere Betreuungszeit, 
sodass noch 5 Kinder bis 12:00 Uhr betreut werden.  
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Gemäß der Mitteilung des Trägers besteht für die Einrichtung keine Warteliste, sodass 
eine Umwandlung vonseiten der Verwaltung erfolgen kann, obwohl Regelplätze fehlen. Es 
können zum Sommer 2009 nicht alle Kinder (auch für die Kinder, für die ein Rechtsan-
spruch besteht bzw. zukünftig bestehen wird) versorgt werden.  
 
Durch die Umwandlung einer Elementargruppe in eine Integrationsgruppe gehen grund-
sätzlich 9 Plätze im Regelbereich verloren. In dieser Einrichtung sind es aufgrund der 
Betreuung von Einzelintegrationsmaßnahmen 3 Plätze. 
 
Der Stadtteil Hagen hat eine 100 % Versorgung (bei Berechnung von 3 Jahrgängen). Die-
ser Stadtteil eignet sich durch seine Lage nicht unbedingt zur Deckung des Bedarfs aus 
anderen Stadtteilen. 
 
Die Mittel stehen inklusive der Miete beim Produktsachkonto: 36515.53180004 zur Verfü-
gung. 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Pepper 
Bürgermeisterin 
 
 
Anlage: 
Antrag vom 27.03.2009 und Wirtschaftsplan 
 
 
 


